
Schwabentag:
Große Kunst im

kleinen Dorf
Betzigau Dieses Jahr kommt der
Schwabentag erstmals ins Oberall-
gäu: Am kommenden Wochenende,
19./20. September, richtet die Ge-
meinde Betzigau in Kooperation mit
dem Bezirk das schwabenweite Bür-
gerfest aus. Die Gemeinde verbindet
für ihr Jubiläumsjahr „777 Jahre
Betzigau“ ein buntes Dorffest mit
ihrem langjährig erprobten Kultur-
projekt „Kunst am Bach“.

Ob Lagerleben, Ritterspiele, Bo-
genschießen, die Präsentation alten
Kunsthandwerks – es ist für jeden
etwas dabei. Mehrere Theatergrup-
pen und Bands auf zwei Bühnen bie-
ten dem Publikum eine breite Aus-
wahl. Zahlreiche Auftritte und Kon-
zerte von Klassik mit dem Schwäbi-
schen Jugendsinfonieorchester über
Volksmusik zu Hip-Hop- und
Stepptanz-Vorstellungen runden
das Kulturprogramm ab. Am Sonn-
tag steht unter anderem die
777-Jahr-Feier Betzigaus mit Fest-
gottesdienst, Frühschoppen und
Führungen im Mittelpunkt.

Werke am Bach

Schwerpunkt des Kulturprojekts
„Kunst am Bach“ ist die Präsentati-
on von Arbeiten 14 namhafter
Künstler aus ganz Schwaben und ei-
ner Litauerin. Die Werke, die bei ei-
nem Symposium in Betzigau erar-
beitet wurden, werden entlang des
Bachufers und im -bett aufgestellt
und sind beim Schwabentag ganztä-
gig öffentlich zugänglich. Der Ein-
tritt zum Schwabentag ist frei. (az)

In Betzigau bei Kempten findet am kom-

menden Wochenende der Schwabentag
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